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Das derzeitige „LEIHTICKET“ wird von 
den Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinden Pitzenberg, Pühret,  
Rutzenham, Oberndorf b. Schwanen-
stadt und Schlatt in der Verwaltungs-
gemeinschaft 5+ genutzt. 

Diese Monatskarte des Verkehrsver-
bundes gilt für Bahnfahrten (ÖBB + 
WESTBAHN hin und retour) zwischen 
Vöcklabruck und Linz inklusive Kernzo-
ne, d.h. in Linz können sämtliche Ver-
kehrsmittel im Rahmen des Verkehrs-
verbundes frei mitbenützt werden.

Leisten auch Sie einen Beitrag für eine 
saubere Umwelt. „LEIHTICKETS“  
können für Gemeindebürger und 
Gemeindebürgerinnen der Verwal-
tungsgemeinschaft 5+ am Gemeinde-
amt in Oberndorf reserviert werden. 

Unter dem Motto „Weniger CO2 – 
ich bin dabei!“ hoffen wir auf 
Umsteiger.

5.400 Bahnfahrten mit  
2 Leihtickets seit 
Einführung in den  
5+ Gemeinden!
Es wurde als „Schnupperticket“ vom 
Umweltausschuss der Gemeinde Püh-
ret, anlässlich der Mitgliedschaft zum 
„Klimabündnis“ am 01. August 2009, 
eingeführt.

Unter der Devise „Bahn fahren - CO2 
sparen“ wurde das Leihticket mehr als 
5.400 mal für Bahnfahrten genutzt.
Dabei wurden rund 660.000 Bahnkilo-
meter zurückgelegt und ca. 90 Tonnen 
CO2 gegenüber Fahrten mit einem  
Mittelklasse-PKW eingespart. 

Quelle: Umweltbundesamt 2024

Regelung

• Maximal 2 Entlehnungen pro 
Monat und Person (1 Entlehnung 
= 1 Tag, ausgenommen Feiertage 
und Wochenenden)

• Reservierung der Tickets maximal  
2 Wochen vor Inanspruchnahme

• Pro Entlehnung wird eine Gebühr 
von € 5,00/Ticket eingehoben

• Derzeit stehen 2 Tickets pro Tag 
zur Verfügung

Die Reservierung der Tickets ist per 
Telefon oder vor Ort im Verwal-
tungszentrum 5+ möglich.

+43 7673 23 55
+43 7673 23 56
+43 7673 24 45

DAS LEIHTICKET
Seit 15 Jahren eine Erfolgsgeschichte



Die Differenz zwischen 1,5 und 2,0 
Grad Celsius im globalen Tempera-
turanstieg klingt auf den ersten Blick 
vielleicht nicht nach viel, hat aber tief-
greifende Auswirkungen auf das Klima 
und somit gravierende Folgen für Men-
schen, Ökosysteme und die Umwelt.

Die Folgen des Klimawandels sind  
bereits heute vielfach sichtbar und sie 
werden mit jedem 10tel Grad zusätz-
licher Erwärmung heftiger. Bei einem  
Anstieg von 2,0 Grad wird das Risiko für  
extreme Wetterereignisse wie Hitze-
wellen, Dürren, Starkregen und Über-
schwemmungen im Vergleich zu 1,5 
Grad deutlich höher, aber auch durch 
den noch Jahrhunderte fortschreitenden  
Anstieg des Meeresspiegels werden  
Millionen von Menschen ihre Lebens-
grundlagen verlieren.

Die Grafik veranschaulicht die Unter-
schiede zwischen den Folgen einer  
Erwärmung um 1,5 und 2,0 Grad. 
Aus diesen Gründen wurden im Pariser  
Klimaschutzabkommen 2 Grad als  
maximale Obergrenze und möglichst nur 
1,5 Grad als Ziele festgelegt.

DURCHSCHNITTLICHE ERWÄRMUNG 
UM 1,5 ODER 2,0 GRAD
Warum macht das einen Unterschied?

Warum machen 1,5 oder 2,0 Grad durchschnittliche Erwärmung 
einen Unterschied? 
Die Differenz zwischen 1,5 und 2,0 Grad Celsius im globalen Temperaturanstieg klingt auf den ersten 
Blick vielleicht nicht nach viel, hat aber tiefgreifende Auswirkungen auf das Klima und somit 
gravierende Folgen für Menschen, Ökosysteme und die Umwelt. 
Die Folgen des Klimawandels sind bereits heute vielfach sichtbar und sie werden mit jedem 10tel 
Grad zusätzlicher Erwärmung heftiger. Bei einem Anstieg von 2,0 Grad wird das Risiko für extreme 
Wetterereignisse wie Hitzewellen, Dürren, Starkregen und Überschwemmungen im Vergleich zu 1,5 
Grad deutlich höher, aber auch durch den noch Jahrhunderte fortschreitenden Anstieg des 
Meeresspiegels werden Millionen von Menschen ihre Lebensgrundlagen verlieren. 
 
Die Grafik veranschaulicht die Unterschiede zwischen den Folgen einer Erwärmung um 1,5 und 2,0 
Grad. Aus diesen Gründen wurden im Pariser Klimaschutzabkommen 2 Grad als maximale 
Obergrenze und möglichst nur 1,5 Grad als Ziele festgelegt. 
 

 
 
 
 
Tabelle: World Resources Institute: https://www.wri.org/insights/half-degree-and-world-apart-difference-climate-
impacts-between-15c-and-2c-warming; übersetzt 

Tabelle: World Resources Institute: https://www.wri.org/insights/half-degree-and-world-
apart-difference-climate-impacts-between-15c-and-2c-warming; übersetzt
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E-CARSHARING
Warum Elektromobilität?
Elektrofahrzeuge sind effizient, leise und-
lokal abgasfrei. Betrachtet man ihre Öko-
bilanz, den gesamten Weg von der Her-
stellung über die Energiebereitstellung-
bis zur Entsorgung, so schneiden E-Pkw-
deutlich besser ab als fossile Fahrzeuge.
Werden E-Autos mit erneuerbarer Ener-
gie betrieben, verursachen sie über das 
gesamte Fahrzeugleben um bis zu 79 % 
weniger Treibhausgas-Emissionen.

Warum Carsharing?
In Österreich sind die meisten Fahrzeuge 
eher Stehzeuge: 95 % der Zeit stehen sie 
auf privaten oder öffentlichen Flächen. 
Werden Autos geteilt, werden wesentlich 
weniger Parkflächen, aber auch Ressour-
cen für die Herstellung benötigt.

Für die Nutzer:innen ergibt sich zudem 
der Vorteil der Kostenersparnis.

Sie brauchen ein Auto, aber nicht jeden 
Tag? Mit eVA Carsharing genießen Sie 
die Freiheit eines Autos ohne die Kosten 
und den Aufwand eines eigenen Fahr-
zeugs. Häufig bietet E-Carsharing den 
perfekten, kostensparenden Ersatz für 
ein Zweitauto.

Probieren Sie es aus und werden Sie Teil 
der Mobilitäts wende! Mehr Infos unter: 
www.eva-carsharing.at

Bei weiteren Fragen können 
Sie sich gerne direkt bei uns melden:
info@eva-carsharing.at

Ein Elektroauto (Nissan Leaf) steht 
unseren Mitgliedern in Schwanenstadt am 
Parkplatz Rainerpark vor dem Bertha-von-

Suttner-Haus zur Verfügung.

E-Carsharing freut sich über neue NutzerInnen - auch im Raum Schwanenstadt! 
Sie brauchen ein Auto, aber nicht jeden Tag? Mit eVA Carsharing genießen Sie die Freiheit eines 
Autos ohne die Kosten und den Aufwand eines eigenen Fahrzeugs. Häufig bietet E-Carsharing den 
perfekten, kostensparenden Ersatz für ein Zweitauto. 
 
Ein Elektroauto (Nissan Leaf) steht unseren Mitgliedern in Schwanenstadt am Parkplatz Rainerpark 
vor dem Bertha-von-Suttner-Haus zur Verfügung. Auch die vier weiteren Standorte in Vöcklabruck 
und Ungenach können mitgenutzt werden. 
 
Der Mitgliedsbeitrag beträgt 20 € im Monat. Für die zurückgelegten Kilometer werden 0,3 € und 1,25 
€ pro genutzter Stunde verrechnet. Wer Carsharing nutzt, fährt daher durchschnittlich 75% günstiger 
als mit einem Zweitauto. Einfach Anmelden, per App oder PC ein E-Auto buchen, einsteigen und 
losfahren. 
 
✅ Kostengünstig: deutlich günstiger als ein privates Auto 
✅ Umweltfreundlich: ressourcenschonend unterwegs 
✅ Flexibel & bequem: Auto nutzen, ohne sich um Wartung oder Versicherung zu kümmern 
 
Probieren Sie es aus und werden Sie Teil der Mobilitätswende! Mehr Infos unter: 
www.eva-carsharing.at 
 
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne direkt bei uns melden: info@eva-
carsharing.at 
 
 

Quelle: KEM Vöckla-Ager 
 

>>

Unsere Standorte
• Vöcklabruck 

  > REVA-Halle Robert-Kunz-Str. 2a 
  > Mosaik, Gmundner Str. 69 
  > Industriestraße 21

• Ungenach 
  > Dornet 4

• Schwanenstadt 
  > Bertha-von-Suttner-Haus,  
      Rainerpark 2E



Schlatt      

Es gibt auch wieder die Möglich-
keit, in Kleingruppen oder als Fami-
lie für die Umwelt unterwegs zu sein 
und ab 24. März bis 04. April 2025  
sammeln zu gehen. 

Bitte Sammelort/Straßenzug bei 
Abholung der Materialien am  
Gemeindeamt bekannt geben!

Den gefüllten Sack bringen Sie bitte, 
wenn möglich, zum Bauhof nach Brei-
tenschützing oder lassen diesen, an 
einer sehr gut einsehbaren Stelle  
stehen, damit die Säcke von unse-
rem Bauhofmitarbeiter eingesammelt  
werden können.

05. April   |   13:30 Uhr
Treffpunkt: Bauhof Breitenschützing

Im Anschluss an diesen Sammeltag 
lädt die  Gemeinde zum GH Kiener 
in Breitenschützing ein.

Sammeltag

Sammelzeitraum Jeder der uns ein Foto von sich 
und seiner „Beute“ übermittelt, 
erhält pro gefülltem Müllsack  
einen € 10,00 SehrGutschein von 
Schwanenstadt.

Das  Foto und Ihre Adresse  
schicken Sie bitte bis 06. April 2025 
an neckermann@schlatt.ooe.gv.at 
oder laden uns das Foto gerne direkt  
auf unsere Facebook-Seite hoch: 
www.facebook.com/gemeindeschlatt

Unter allen Kindern werden 
3 Gewinner:innen 

ausgelost,  die einen 
Kinogutschein 

erhalten.

Gewinnsp ie l

FLURREINIGUNGSAKTION
Die Umweltausschüsse der 5+ Gemeinden laden alle Bürger:innen zur Mithilfe 
bei dieser Sammelaktion ein. 

Pitzenberg        

28. März   |   14:00 Uhr
Treffpunkt: Mehrzweckgebäude Aich

Ersatztermin bei Schlechtwetter:
04. April 2025

Im Anschluss werden die fleißigen 
Helfer als Dank zu einer kleinen 
Jause beim Wirt z‘Litzing eingela-
den.
Die kleinen Müllsammler dürfen 
sich auf eine kleine Überraschung 
freuen.

Pühret

29. März   |   13:30 Uhr
Treffpunkt: Treffpunkt Pühret

Die Absicherung entlang der  
Passauerstraße wird wieder durch 
unsere Freiwil l ige Feuer wehr  
gewährleistet. Bei diesem Abschnitt 
werden alle Erwachsenen gebeten 
mitzuhelfen. 
Wir freuen uns aber auch über alle 
hilfsbereiten Kinder (ab dem Schul-
alter). Sie sind herzlich eingeladen 
und dürfen gerne entlang der weniger 
stark befahrenen Gemeinde straßen 
in Begleitung ihrer Eltern oder einer 
Aufsichtsperson mithelfen!
Im Anschluss werden die fleißigen Hel-
fer als Dank zu einer kleinen Jause 
im Treffpunkt Pühret eingeladen.

Pitzenberg, Pühret, Rutzenham, Schlatt:  Bei der Veranstaltung werden Fotos und/oder Videos angefertigt.  Wenn es nicht gewünscht ist, einfach beim Fotografen bekanntgeben! Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise auf  
www.verwaltungszentrum5plus.at   |   Oberndorf: Schlatt: Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise beim Abholen des Zubehörs. 

Rutzenham

29. März   |   13:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Rutzenham

Ersatztermin bei Schlechtwetter:
05. April 2025

Im Anschluss werden die fleißigen 
Helfer als Dank zu einer kleinen 
Jause im Feuerwehrhaus eingela-
den. 

Sammelsäcke und Handschuhe werden am 
Sammeltag beim Treffpunkt in Pitzenberg, 
Pühret, Rutzenham und Schlatt ausgeteilt. 
Bitte Warnwesten mitnehmen und festes 
Schuhwerk anziehen. 

Vom 28. März bis 19. April 
2025 besteht die Möglichkeit, in  
Gruppen oder als Familie für die 
Umwelt unterwegs zu sein und 
unsere Gemeinde zu säubern. 

Zubehör, wie Müllsäcke und Hand-
schuhe, können ab 24. März im 
Verwaltungszentrum 5+ in Obern-
dorf abgeholt werden.

Die gefüllten Säcke platzieren 
Sie bitte in einem Buswartehaus 
im Gemeindegebiet, welche dann 
vom Bauhof eingesammelt wer-
den. 

Jeder der uns ein Foto von sich 
und seiner „Beute“ übermittelt, 
erhält pro gefülltem Müllsack 
einen SehrGutschein von Schwa-
nenstadt in Höhe von € 10,00.

Das Foto und Ihre Adresse schi-
cken Sie bitte bis 22. April 2025 
an starlinger@oberndorf.ooe.gv.at

Oberndorf



Wer einen Ansporn braucht, um im neuen 
Jahr auf das Fahrrad zu steigen, ist bei 
„Oberösterreich radelt“ genau richtig. 

Die Aktion, welche vom 20. März bis  
30. September 2025 läuft, spornt an, 
Wege mit dem Fahrrad zurückzulegen 
und verspricht tolle Preise. 

Umwelt 5+ unterstützt diese Aktion und 
startet aktiv in den Frühling! 

Zum Frühlingsbeginn mit 
„Oberösterreich radelt“ 
durchstarten

UMWELT 5+ 
RADELT
OÖ radelt und unsere 
Gemeinden radeln 
wieder mit

FAMILIEN-
RADWANDER-
TAG 2025
Am 27. April 2025 findet der gemein-
same Familienradwandertag von Um-
welt 5+ statt. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilneh-
mer:innen. 

Umwelt 5+ radelt
Einfach anmelden, losradeln und  
Kilometer eintragen – so geht‘s:

• Anmelden auf 
ooe.radelt.at

• Ab 17. März kann 
Umwelt 5+ im Profil ausgewählt wer-
den, damit uns die Kilometer gutge-
schrieben werden 

• Radkilometer ab 20. März online im 
Profil eintragen oder automatisch 
mit der kostenlosen „Österreich 
radelt“-App erfassen - ganz nach Lust 
und Laune täglich, wöchentlich oder 
alle auf einmal

• Mit etwas Glück tolle 
Preise gewinnen

Was gibt es zu gewinnen?
Unter allen Teilnehmer:innen werden 
Fahrräder, Helme, Schlösser, Radkarten, 
E-Bike Wochenenden und vieles mehr 
verlost. Auch als Gemeinde winken uns 
Preise, wie zB eine Radservicestation, 
wenn wir im Teilnehmer:innenranking 
ganz vorne liegen.

Radeln wir gemeinsam für mehr Lebens-
qualität in unserer Gemeinde! 
Wir freuen uns über viele Unterstützer:innen 
und wünschen viel Spaß dabei.

Bei Fragen zu dieser Aktion steht  
Philipp Treibenreif von Umwelt 5+ gerne 
zur Verfügung:
Telefon +43 664 520 03 52 
E-Mail: philreif@hotmail.com 

„Oberösterreich radelt “ wird unterstützt 
von Land OÖ und Klimabündnis OÖ.

Die Umweltausschussobleute: 
Viktoria Stürzenbaum - Pitzenberg, 
Manfred Heimbuchner - Rutzenham, 
Monika Brandner - Schlatt, Gerhard 
Mühlehner - Oberndorf, Christina  
Dzawik - Pühret

Eine beachtliche 
Statistik kön-
nen 29 Personen 
aus der Verwal-
tungsgemein-
schaft 5+ vorwei-
sen. Sie radelten 
gemeinsam, beim Sommerradeln von 
„OÖ radelt“ (von März bis September 
2024) einmal die Distanz des Umfangs 
der Erde! 

Sehr erfreulich ist ebenso, dass wir 
über 10 neue Teilnehmer:innen bei 
Umwelt 5+ radelt verzeichnen können! 

Jede:r kann gerne mitmachen!
Einfach bei „OÖ radelt“ registrieren und 
bei Gemeinden Umwelt 5+ auswählen!

Oberösterreich radelt! 
… einmal um den Erdball! 
 
 
Liebes, radelndes Volk! 
Eine beachtliche Statistik können 29 Personen 
aus der Verwaltungsgemeinschaft 5+ vorweisen. 

Sie radelten gemeinsam, beim Sommerradeln von „OÖ radelt“ (von März bis September 
2024) einmal die Distanz des Umfangs der Erde! Hier die beachtliche Statistik. 
 

 

 
Sehr erfreulich ist ebenso, dass wir über 10 neue Teilnehmer:innen bei Umwelt 5+ radelt 
verzeichnen können! Jede:r kann gerne mitmachen. 
 
Einfach bei „OÖ radelt“ registrieren und bei Gemeinden Umwelt 5+ auswählen! 
 
  

5+ Bürger:innen radeln einmal um den Erdball

>>


